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Lösungszettel Quiz 

Berufsbilder 

100 Welcher Studiengang ist bei Abiturienten/innen am beliebtesten?  
Platz 1: Betriebswirtschaftslehre 

200 JOKER – Gutschrift 200 

300 Welches Studium hat ein/e Apotheker/in absolviert?  
Pharmazie 

400  Wie heißt der „Hausmeister“ heutzutage in vielen größeren Unternehmen und 
Einrichtungen?  
Facility-Manager 

500 Was ist ein „Volontariat“?  
Ein Volontariat ist eine journalistische Ausbildung. (Sie dauert in der Regel 2 Jahre 
und setzt häufig einen Hochschulabschluss voraus.) 

 

Studienfinanzierung 

100 Richtig oder falsch? „Ein Stipendium ist ein Zuschuss, der zurückgezahlt werden 
muss.“  
Falsch! Ein Stipendium muss nicht zurückgezahlt werden.  

200 Richtig oder falsch? „Das Hauptkriterium bei der Bewilligung von Bafög ist das 
Einkommen der Eltern.“  
Richtig! Das Einkommen der Eltern ist das Hauptkriterium. 

300 Welche sind die häufigsten Quellen der Studienfinanzierung? (3 Nennungen)  
Eltern, BaföG, eigener Verdienst  

400 Wie hoch sind die durchschnittlichen monatlichen Lebenshaltungskosten während 
des Studiums (ohne Gebühren)?  
ca. 819 € im Sommersemester 2016 

500 Wann muss mit der Rückzahlung des BAföGs begonnen werden?  
Fünf Jahre nach Förderungshöchstdauer 

(Hälfte der Summe als Zuschuss; die monatl. Rückzahlungsmindestrate beträgt 
105€; es gibt zahlreiche Erlasstatbestände (zügiges Studium, Zugehörigkeit zu den 
30% der Besten des Examensjahrgangs), niemand muss mehr als 10.000 € 
Staatsdarlehen zurückzahlen). 

 

Studium & Ausbildung im Ausland 

100  Wann sollte mit der Planung und Vorbereitung eines Auslandsaufenthaltes während 
der Ausbildung begonnen werden? 
Etwa 1 ½ Jahre vor dem Auslandsaufenthalt.  

200 Richtig oder falsch? „Um ein Stipendium beim DAAD (Deutscher Akademischer 
Auslandsdienst) zu erhalten, kann man sich schon während der Schulzeit bewerben.  



Modul: Vertiefende Informationen zur Entscheidungsfindung (M3L)  

© IÖB & AA Oldenburg Seite 2 von 3 Version 2.0 / Stand: 01.10.2017 

Falsch! 

(Voraussetzung für die Bewerbung ist, dass deutsche Bewerber an staatlich 
anerkannten Hochschulen eingeschrieben sind und mindestens im zweiten Semester 
studieren)   

300 Welche Bedingung müssen Studenten erfüllen, damit sie ein Stipendium vom 
Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) erhalten? 

Sie müssen zum obersten Drittel des Studienganges gehören. (Leistungsstipendien) 

400 Welche Programme können Auszubildende für einen Aufenthalt im Ausland nutzen? 
(Mindestens drei richtige Nennungen!) 

1. Erasmus+ 
2. lets' go! 
3. Länderspezifische Kooperationen 
4. Go.for.europe 
5. xChange 
6. Stiftungsstipendien 
7. Unternehmensinterne Programme 

500 Bei welchen Berufen ist der Auslandsaufenthalt fester Bestandteil der Ausbildung? 
(Mindestens eine Nennung) 

1. Eurokauffrau/Eurokaufmann 

2. Internationale Marketingassistenten.   

 

Überbrückungsmöglichkeiten 

100 Welche Altersgrenze gibt es für Personen, die sich für ein freiwilliges soziales Jahr 
(FSJ) bewerben? 

Wer sich für ein FSJ bewirbt, muss die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und 
während der Zeit des FSJ unter 27 Jahre alt sein.  

200 JOKER – Gutschrift 200 

300  Risikofrage: Welche unterschiedlichen Bereiche, in denen ein „Freiwilliges Jahr“ im 
Inland absolviert werden kann, gibt es? (4 Nennungen!) 
 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) – in den Bereichen: Pflege, Kultur, 

Denkmalpflege, Sport, Politik, Pädagogik oder Digital, Wissenschaft, Technik 
und Nachhaltigkeit 

 Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
 Freiwilliger Wehrdienst (FWD) 
 Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
 

400 Was passiert mit der Studienplatzzusage in einem zulassungsbeschränkten 
Studiengang, wenn man das Studium aufgrund eines Freiwilligen Dienstes nicht 
antreten kann?  

 Nach dem Dienst besteht wieder ein Anspruch auf den zugesagten Studienplatz.  

(Es ist deshalb auf jeden Fall sinnvoll, sich schon vor dem Freiwilligen Jahr um 
einen Studienplatz zu bewerben.)  
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500 Was ist Erasmus+?  

Erasmus+ ist ein Förderprogramm der Europäischen Union (EU). Es fördert Lernen 
und Zusammenarbeiten in Europa in den Bereichen Bildung, Jugend und Sport.  

(Erasmus+ gibt es seit 2014. Vorher gab es unterschiedliche Programme: Erasmus für 
die Hochschulen, Leonardo da Vinci für den Bereich Berufsbildung, Grundtvig für die 
Erwachsenenbildung, Comenius für Schulen und noch einige andere. Erasmus+ fasst 
diese Programme unter einem Dach zusammen. Die EU möchte damit vor allem 
junge Menschen unterstützen, interkulturelle Kompetenzen zu erwerben und fit für 
den Arbeitsmarkt zu werden. Außerdem möchte die EU erreichen, dass die 
Mitgliedländer im Bereich Bildung stärker zusammenarbeiten und ihre 
Bildungssysteme modernisieren.) 

 

Bewerbung & Auswahlverfahren 

100 Über welches Portal bewirbt man sich für bundesweit zulassungsbeschränkte 
Studiengänge (bspw. Pharmazie oder Medizin)?  

Über das Portal hochschulstart.de 

200 Durch welches Verfahren kann man unerwartet doch noch einen Zugang zu einem 
zulassungsbeschränkten Studiengang erhalten?  
Nachrückverfahren (Jede Hochschule ist verpflichtet, zwei Nachrück-Durchgänge 
anzubieten, wenn Studienplätze unbesetzt bleiben. In manchen wird nach dem 
zweiten Durchgang zusätzlich ein Losverfahren durchzuführen. Hinweis: Am 
Nachrückverfahren nimmt man automatisch teil, aber für das Losverfahren muss 
man sich extra bewerben.) 

300 Zwischen welchen Studiengängen, aufgrund der Zulassungen, wird bei der 
Bewerbung unterschieden? (3 Nennungen!) 

1. Zulassungsfreie Studiengänge (Der Studienplatz ist dir auf jeden Fall sicher, 
sobald du dich beworben und eingeschrieben hast.)  

2. Örtlich zulassungsbeschränkte Studiengänge (Die Bewerbung erfolgt bei der 
jeweiligen Hochschule.)  

3. Bundesweit zulassungsbeschränkte Studiengänge (Die Bewerbung erfolgt bei der 
Stiftung für Hochschulzulassung.)  

400 Was drückt der NC aus und was sagt er über die Zukunft aus? 
 

Mit dem NC legen die Hochschulen fest, bis zu welcher Durchschnittsnote 
Abiturienten bei der letzten Zulassung einen Studienplatz bekommen haben. Es ist 
also die Abinote desjenigen, der im Bewerbungsverfahren den „letzten“ Platz 
bekommen hat. Von Semester zu Semester wechseln die Werte, weshalb er über die 
Zukunft nichts aussagen kann.  

500 Richtig oder falsch?  

Einen Studiengang kann nur zum jeweiligen Wintersemester begonnen werden.  
Falsch! Etwa ein Drittel der Bachelorstudiengänge starten auch zum 
Sommersemester.  


